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24. Besonderheits des Passivs 

 

Class objective- to be able to use unpersönliches passiv. 

 

Concept A: 
Man kann persönliches und unpersönliches Passiv unterscheiden, wobei sich nicht 

von allen Zeitwörtern ein persönliches Passiv bilden lässt: 

●​ Ich schreibe den Brief. - Der Brief wird von mir geschrieben. (persönliches 

Passiv) 

Dagegen: 

●​ Sie gehen. - Es wird gegangen. (unpersönliches Passiv)​

Aber nicht: Sie werden gegangen. (!) 

●​ Sie sitzen im Gasthaus. - Im Gasthaus wird gesessen. (unpersönliches 

Passiv)​

Aber nicht: Das Gasthaus wird von ihnen gesessen. (!) 

   

Man kann also nur solche Verben in das persönliche Passiv setzen, die im Aktiv eine 

Ergänzung im 4. Fall bei sich haben (oder teilweise benötigen). Also ein 

(Akkusativ-)Objekt, das bei der Bildung des Passivs zum Subjekt wird: 

●​ Aktiv: Ich schreibe den Brief. 

●​ Passiv: Der Brief wird von mir geschrieben. 

  

Diese Zeitwörter heißen transitive Verben, die anderen, bei denen dies nicht zutrifft, 

intransitive Verben. Letztere haben also kein Objekt bei sich. Intransitive Verben, bei 

denen kein Akkusativobjekt stehen kann, sind beispielsweise "schlafen", "sitzen" 

oder "helfen". 

  

Transitive Verben können teilweise aber transitiv und intransitiv verwendet werden: 












